
G e m e i n d e  E R Z H A U S E N  
 

B E S C H L U S S  
der Sondersitzung wegen Bürgerhaussanierung der Gemeindevertretung 

vom Mittwoch, den 13.03.2024. 

 

2. Bürgerhaus, hier: Vorgezogene Maßnahme und Notmaßnahme Küche 
Drucksache VII/214 

Der Vorsitzende des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses, Max Wolf, schildert die Sachlage und 
berichtet aus der Sitzung des BVU vom 11.03.2024. 
 
Reinhard Neumann (CDU) erläutert den Änderungsantrag, den die CDU im BVU eingebracht hatte: Die 
Teilbeschlüsse 1 (Notmaßnahme Küche) und 2 (vorgezogene Maßnahmen Sanitär) des 
Beschlussvorschlags sollten getrennt abgestimmt werden, da es keinen zwingenden zeitlichen und 
sachlichen Zusammenhang zwischen diesen beiden Beschlüssen gebe. Der Notmaßnahme Küche könne 
die CDU zustimmen, den vorgezogenen Maßnahmen Sanitär in dieser Form nicht. 
Er kündigt an, dass sich die CDU-Fraktion in der Gemeindevertretung bei einem gemeinsamen Beschluss 
über beide Maßnahmen enthalten werde. 

Beschluss: 

 
Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, für die anstehende Notmaßnahme Küche sowie für die 
Sanierung der Sanitäranlagen incl. der haustechnischen Anlagen im Jahr 2024 im Rahmen des 
vorhandenen Budgets nach Durchführung der vorgeschriebenen Vergabeverfahren entsprechend 
der Vergabevorschläge Einzelaufträge für Bauleistungen in einer Höhe von bis zu 200.000 EUR 
netto zu erteilen. 
 
Über den Fortschritt der Planung, Vorbereitung und Vergabe wird der Gemeindevorstand in 
jedem betroffenen Ausschuss und in der Gemeindevertretung in jeder Sitzung berichten. 
 

Beratungsergebnis: 14 Ja (GfE, GRÜNE) 
7 Enthaltungen (SPD, CDU) 

 




